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Bericht des Vorstands 
September 2010 bis September 2011 

 
Verein 
 

Mitgliederentwicklung:  
Im Berichtsjahr gab es 10 neue Mitglieder, 6 Schulen und 4 persönliche Mitglieder; eine Person und 
zwei Schulen (aus Hessen und Niedersachsen) haben die Mitgliedschaft gekündigt.  
Mitgliederstand zurzeit 268 – davon  

• 187 hessische Schulen  
• 4 Schulen in Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Thüringen 
• 3 Institutionen und  
• 74 Privatpersonen, davon zwei Mitglieder aus NRW und Italien 

Das in den letzten Jahren konstatierte Verhältnis von ca. 70:30 zugunsten der Schulmitgliedschaften 
gegenüber den persönlichen hat sich weiterhin bestätigt. Die LAG bleibt wohl mittel- und langfristig 
das Sprachrohr von Schulen bzw. Institutionen. 
Ein wesentlicher Grund mag darin liegen, dass der größte Teil der Schulmitgliedschaften in direktem 
Zusammenhang steht mit schulinternen Beratungen zum Aufbau von Schulbibliotheken bzw. dem 
Kontakt zur Servicestelle und der LITTERA-Schulung. 
 

Mitgliederkommunikation:  
In diesem Zusammenhang fordert der Vorstand die Mitglieder (und Interessierte) immer wieder auf, 
sich dem „hids“: hids@komm.bildung.hessen.de anzuschließen. Auf Briefen, E-Mails und anderen 
Veröffentlichungen des Vorstands wird jeweils auf den hids hingewiesen.  
Zu diesem E-Mail-Verbund gehören zurzeit ca. 100 Kolleginnen und Kollegen; darunter aber auch 
leider Personen, die nur registriert sind.  
Mit einer einzigen E-Mail erreichen Sie alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, wenn Sie eine Frage 
haben, einen Lesetipp verbreiten oder einen Diskussionsbeitrag liefern wollen. Die Anmeldung über 
„schulbibliotheken.de“ ist unkompliziert. 
Zur Erleichterung der Kommunikation zwischen Vorstand und Mitgliedern sei ebenfalls darauf hin-
gewiesen, soweit möglich die persönliche E-Mail-Adresse mitzuteilen. Bei Schulmitgliedschaften ist 
die persönliche Anschrift der Ansprechpartner ebenfalls angeraten, um „Irrläufer“ zu vermeiden; der 
Einfachheit halber verwenden wir zur Kommunikation mit der Schule die „offizielle“ Mailadresse – 
„poststelle@...“. – E-Mail des Vorsitzenden: g.bree@schulbibliothek.info 
 

Vorstand:  
Schwerpunkte der Beratungen der Vorstandssitzungen waren: 
 Initiativen zur Novellierung Hessisches Schulgesetz 
 Kommunikation mit HKM und Forum Schulbibliothek 
 Fortführung der finanziellen Unterstützung von LAG-Projekten durch das HKM 
 Mitgliederkommunikation und Corporate Idendity 
 Veranstaltungen auf den Buchmessen Frankfurt und Leipzig 
 Planung und Durchführung eines Schulbibliothekswikis – jetzt: Schulbibliothekslexikon 
 Vorbereitung und Durchführung des 20. Hessischen Schulbibliothekstages am 02.04.2011 in 

Biedenkopf 
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 Nachfolgeüberlegungen zu den (in absehbarer Zeit) aufgrund der Beendigung des aktiven Diens-
tes ausscheidenden Personen für die Servicestelle EDV für Schulbibliotheken, das Projektbüro 
Schulbibliotheken und das Leseförderprojekt „Die Bibliothek in der Kiste“ 

 

Kultusministerium  

 Das Kultusministerium übernimmt weiterhin die Anrechnungsstunden für das Projektbüro 
Schulbibliotheken. Für eine Übergangsphase (Nachfolge) wurden zur Einarbeitung weitere zwei 
Stunden an ein LAG-Mitglied vergeben. 

 Das HKM übernimmt ebenfalls die dbzgl. Deputatstunden zur Fortführung des Projekts „Die 
Bibliothek in der Kiste“ und für die Arbeit der Servicestelle EDV für Schulbibliotheken. 

 Das Kultusministerium beteiligt sich weiterhin finanziell an von der LAG durchgeführten bzw. neu 
initiierten Projekten.  

 Das Kultusministerium beteiligt sich weiterhin finanziell an der Arbeit der Servicestelle EDV für 
Schulbibliotheken. 

 Das Schulbibliotheksreferat beim HKM ist derzeit aufgrund der Pensionierung des Referenten 
vakant. 

Zum Stand der Projekte 
(von der LAG initiierte Projekte, Träger ist nicht in allen Fällen die LAG) 
 

Projekt „Die Bibliothek in der Kiste“:                                                                                   

Das Leseförderungsprojekt geht ins 19. Jahr. Das HKM stellt auch hierfür wieder Mittel zur Verfü-
gung. – Die Themen des Projekts werden ergänzt und aktualisiert und eine Weiterführung auch im 
kommenden Jahr ist seitens des HKM gewünscht. – Vorbehaltlich der noch vorzunehmenden Ver-
handlungen ist angedacht, die „Zentrale“ des Projekts von Gießen/Haiger an die Friedrich-Ebert-
Schule in Schwalbach/Taunus zu verlagern.  

Wie im letzten Jahr für die Sekundarstufen, wurden auch dieses Jahr im Rahmen des Leseförderpro-
jekts drei Medienkisten für die Grundschule zum Thema „Piraten“ ausgelost. Die glücklichen Ge-
winner waren die Comeniusschule Eppstein, die Goetheschule Darmstadt und 
die Heubacher Schule Groß-Umstadt. 

LAG-Preis „Schulbibliothek des Jahres“:                                                                               
Der Preis wird im zweijährigen Turnus als Fortführung des Leseförderpreises „Das Hessische Bücher-
schränkchen“ verliehen. Für die Auszeichnung sind Aspekte der pädagogischen Arbeit und der Integ-
ration der Bibliothek in die Schule, kreative Ideen bei der Organisation der Leseförderung oder der 
Vermittlung von Medien- und Recherchekompetenz ausschlaggebend. – Auch für 2011 wurde der 
Preis zum zweiten Mal – wieder in Kooperation mit dem Verein „Der Bildungspate e.V.“ – ausge-
schrieben, weiterhin unter der Federführung des Ehrenvorsitzenden Günter Schlamp. Aufgrund der 
ausgezeichneten Präsentationen aller 15 Bewerber, hätte jede Schule den Preis verdient gehabt. 
Ausgewählt wurden zwei Sieger: die Steinwaldschule in Neukirchen und die Rudolf-Steiner-Schule in 
Dietzenbach – und erhielten jeweils einen Scheck über 1.000 €, der im Kultusministerium in Anwe-
senheit der Ministerin übergeben wurde. 

LITTERAWindows:  
Der Vorstand bedankt sich bei Reiner Laasch und den Kolleginnen und Kollegen der Servicestelle EDV 
für Schulbibliotheken, die geduldig nun über 1.200 Anwender betreuen und beharrlich die Weiter-
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entwicklung begleiten – auch die des LITTERAwinOPAC. Die fast monatlichen Anwenderschulungen 
sind sehr nachgefragt und meist schnell ausgebucht. 
Die Übergabe ist reibungslos erfolgt; Kollege Stephan Wülfing, Leiter des Medienzentrums Friedberg, 
ist der (neue) Leiter der der Servicestelle. Die Kolleginnen der Weidigschule Butzbach gehören wei-
terhin zum Service-Team. Kollege Wülfing ist unter der Mailadresse s.wuelfing@medienzentrum-
wetteraukreis.de zu erreichen. 
 
Hessischer Schulbibliothekstag (HSBT):  
Der 20. Hessische Schulbibliothekstag fand am 02. April 2011 in der Lahntalschule in Biedenkopf 
statt. – Unter dem Motto „Zukunftsmodell Buch!?“ wurden zu diesem Fortbildungskongress wieder 
attraktive Workshops zu dem Themen Leseförderung, Medienerziehung, Bibliothekspädagogik, Ar-
beiten und Lernen in und mit der Schulbibliothek und Web 2.0 angeboten. – Es gab überwiegend 
positive Rückmeldungen. Drei Verbesserungsvorschläge werden für den nächsten HSBT zu beachten 
sein: Workshopbezeichnungen an der Raumtür, Raumplan als Vorabinformation, Teilnehmerlisten für 
die Referenten. 
 

Internetauftritt der LAG und Hess. Informationsdienst für Schulbibliotheken: 
Der Vorstand bedankt sich bei Rolf Richter, der seit nunmehr sechs Jahren die Pflege und fortlau-
fende Aktualisierung der LAG-Homepage und die Moderation der Mailingliste „hids“ 
(http://mailman.bildung.hessen.de/mailman/listinfo/hids)  übernommen hat. – Die „Besuche“ auf 
der LAG-Homepage haben erheblich zugenommen, nicht zuletzt auch wegen der Bestellmöglichkeit 
diverser Broschüren. Rolf Richter hat den Vertrieb dieser Broschüren dankenswerterweise über-
nommen. In absehbarer Zeit wird die neue Homepage die derzeitige ablösen. 
Zusätzlich zum Internetportal der LAG (www.schulbibliotheken.de) unterhält und pflegt der Ehren-
vorsitzende der LAG, Günter Schlamp, dankenswerterweise einen Schulbibliotheksweblog, der  
mit großem Interesse von Interessierten zu den Themen Schulbibliotheken und Schule verfolgt wird 
und in großen Teilen auch zum „Weblog der LAG“ wurde (http://basedow1764.wordpress.com/).  
Auch auf dem hessischen Bildungsserver findet man die LAG unter 
(http://elc.bildung.hessen.de/repository/fortbildung/unterricht/modul_lsf_empfehlungen/inhalt/
foe_meth/forum/1160976815.html); das Projektbüro Schulbibliotheken unter 
(http://www.schulamt-gies-
sen.hessen.de/irj/SSA_Giessen_Internet?cid=111345429272130238af4a8ab3ea2c33) – jeweils mit 
einem direkten Link zur LAG-Site.  
 

Chronik der laufenden Ereignisse und Aktivitäten 
 

• Mitglieder des Vorstands vertraten die LAG bzw. leiteten Workshops  
 auf der Buchmesse Frankfurt (14.-17.10.2009) mit Gesprächen mit Verlagsvertretern, 

Amt für Bibliothekswesen in Bozen und der Stiftung Lesen 
 bei Kooperationsgesprächen mit Vertretern/-innen der Standorte des Projekts „Die 

Bibliothek in der Kiste“ 
 bei Gesprächen mit Mitgliedern des Projekts IMeNS des Lahn-Dill-Kreises 
 bei Kooperationsgesprächen mit der Fa. LITTERA GmbH 
 auf dem Brandenburgischen Schulbibliothekstag 
 bei Initiativen zum Ausbau bzw. zur Stärkung des Schulbibliothekswesens in den 

Bundesländern Brandenburg, Sachsen und Schleswig-Holstein 
 auf dem Stand „dieschulbibliothek.de“, einem studentischen Projekt an der HTWK 

Leipzig, auf der Leipziger Buchmesse 
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 bei Kooperationsgesprächen mit der Projektleitung der Fa. ZAUG (Zentrum Arbeit und 
Umwelt Gießen) über eine Weiterbildung für Schulbibliothekshelfer/-innen 

 auf Veranstaltungen des Ganztagsschulverbandes 
 bei der Preisverleihung „Schulbibliothek des Jahres 2011“ 
 bei der Übergabe der Medienpakete „Piraten“ für Grundschulen 
 bei den Kooperationsgesprächen des Forums Schulbibliothek und im HKM 
 bei einem Informations- und Beratungsgespräch mit Mitarbeitern des DIPF 
 international bei Fortbildungsveranstaltungen des Goethe-Instituts   
 bei einer Veranstaltung der Fachstelle für öB 
 bei einem Gespräch mit einer Redakteurin von hr2 kultur  
 bei Fortbildungsveranstaltungen des Projektbüros Schulbibliotheken  und der 

Servicestelle EDV für Schulbibliotheken 
 

• Im Zusammenhang mit der Arbeit des Projektbüros Schulbibliotheken / Mediotheken wurden im 
letzten Schuljahr an 9 Schulen Beratungen, Fortbildungen bzw. Veranstaltungen zur Konzeption, 
Organisation und zum Aufbau von Schulbibliotheken und zur Leseförderung und Medienerzie-
hung durchgeführt. 

 

• Die Corporate Identity der LAG wurde mit neuen Lesezeichen und LAG-Aufklebern ergänzt. 
 

Weiterhin projektiert ist eine LAG-Präsentation in Form einer CD-ROM oder DVD, auf der veröf-
fentlichte (historische) Bild- und Ton-Dokumente zu Aktivitäten der LAG gesammelt werden. – 
Die Mitglieder sind aufgerufen, hierzu in ihrem Besitz befindliche Dokumente beizusteuern. 

 
• Zum wiederholten Mal hat das Lese-Tipp-Team der Gesamtschule Am Rosenberg in Hofheim im 

Auftrag der LAG wieder seinen Sommer-Lesetipp herausgegeben, der auf der Homepage der LAG 
einzusehen und downzuloaden ist. Ein besonderer Dank gilt dem Vorstandskollegen Rolf Richter 
und der Kollegin Schmitz-Hüniken – in Vertretung zahlreicher Schülerinnen und Schüler der Ge-
samtschule. 

 
• Das Bibliotheksteam der Friedrich-Ebert-Schule in Schwalbach/Ts. hat im Dezember ihren 

traditionellen Weihnachtswunschzettel veröffentlicht, der ebenfalls auf der Homepage der LAG 
einzusehen und downzuloaden ist. Ein besonderer Dank gilt hier der Vorstandskollegin Heidema-
rie Bächreiner-Vogt und ihrem Team.   

 
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern, die im vergangenen Berichtsjahr auf verschiedene 
Weise zur weiteren Entwicklung und zur öffentlichen Darstellung der LAG beigetragen haben. 
 
Stand: 11.09.2011 
 
Günther Brée, Vorsitzender 
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